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Themen

PLANSPIEL

BESCHREIBUNG
Im Fokus steht die Funktionsweise des Vorwahlkampfes zur US-Prä-
sidentschaftswahl. Die Stimmung in den USA ist von zunehmender 
Politikverdrossenheit und Verunsicherung seitens der Wählenden 
geprägt. Im Zentrum des Planspiels stehen Fragen zu Migration, 
Klimawandel, Terrorismus, aber auch die Familienpolitik und Wirt-
schaft. Um aus den Vorwahlen als offizielle/r Kandidat_in hervor-
zugehen, müssen die Teilnehmenden um Stimmen werben und die 
Wahlgänge in unterschiedlichen Bundesstaaten gewinnen. Dafür 
braucht es eine gute Koordination mit den Wahlkampfleitenden, 
der Parteiführung und einen geschickten Umgang mit den Medien, 
ausreichende Finanzierung, bewegende Wahlkampfreden, u.v.m.  

SZENARIO & ABLAUF
Das Planspiel simuliert die Vorwahlkämpfe der Demokraten und 
der Republikaner in verschiedenen US-Bundesstaaten und endet 
mit der Wahl einer/s neuen Präsident_in. Um die Vorwahlen zu 
gewinnen und am Ende vielleicht sogar Präsident_in zu werden, 
müssen die Teilnehmenden zu ausgewählten Themen Wahl-
kampfreden halten. Zusätzlich haben sie die Möglichkeit parallel 
weitere Aktionen durchzuführen: Spenden einwerben, Online-Kam-
pagnen starten, Veranstaltungen organisieren, etc. Dafür benötigen 
die Teilnehmenden unterschiedliche Ressourcen, wie Geld, Zeit 
und/oder Know-How, die sie sich im Planspiel besorgen müssen. 
Außerdem gibt es eine Mediengruppe, die sich um eine ausgewoge-
ne Berichterstattung bemüht. 

ZIELE
Den Teilnehmenden werden die elementaren Mechanismen des 
US-amerikanischen Präsidentschaftswahlkampf vermittelt. Dabei 
lernen sie nicht nur die Besonderheiten des dortigen Wahlrechts 
(Primaries, Caucus, Super-PACs etc.) kennen, sondern erfahren 
ebenso viel über die aktuellen Themen des Präsidentschaftswahl-
kampfes. Insgesamt vermittelt das Planspiel besonders anschau-
lich die Dynamiken des Wahlkampfes in den USA. Neben den 
Inhalten, spielen auch Charisma, Geld und Momentum eine große 
Rolle. Dabei wird deutlich, warum in den USA auch immer wieder 
Außenseiter_innen die Chance auf eine Präsidentschaftkadidatur 
haben. In der Auswertung werden dann die Vor- und Nachteile des 
US-Amerikanischen Modells diskutiert.

Lernziele: 
•	 Wahlsystem der USA
•	 Demokratieverständnis
•	 Teamwork und Medienkompetenz 

Zielgruppe: Ab ca. 15 Jahren. Vorwissen nicht 
unbedingt erforderlich, ähnlicher Wissensstand 
vorteilhaft.
Teilnehmende: 15 bis 30
Dauer: 1 Tag
Typ: realitätsnah; akteurszentriert
Sprachen: Deutsch und Englisch

Welche Prioritäten haben die Schlüsselakteure in 
der Ukraine und wie lassen sich diese vereinbaren?

Die Lage in der Ukraine ist angespannt und fragil. 
Wie kann unter diesen Umständen eine tragfähige 
Einigung aussehen?

Demokratieverständnis, Wahlsysteme 

US-WAHLKAMPF


